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Vaduzer Predigt mit Evi Kliemand 
Einblicke Am morgigen Sonntag findet um 10 Uhr die Vaduzer Predigt mit Evi Kliemand in 
der Evangelischen Kirche Ebenholz statt. 
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Seit rund vierzig Jahren lädt die 
Evangelische Kirche in Liechten-
stein zur Vaduzer Predigt ein. Die 
Referenten aus dem In- und Ausland 
waren Schriftsteller, Künstler, Wis-
senschaftler, Persönlichkeiten aller 
Bereiche. Die Vaduzer Predigt ist zu 
einer Tradition geworden. In diesem 
Jahr ist es Evi Kliemand aus Vaduz, 
Schriftstellerin, Malerin, Publizis-
tin, die dafür gewonnen werden 
konnte. Sie ist der Öffentlichkeit 
nicht nur hier im Lande durch ihre 
Lesungen, Ansprachen und Ausstel-
lungen wohlbekannt, müssig fast, 
sie, die Vaduzerin, hier vorzustellen. 
Kennzeichnend für Auftritte und 
Ansprachen war, dass sie immer Be-
zug schuf zu Ort und Anlass, mit den 
Worten der Autorin: «Der Ort wirkt 

auf das Werk zurück, nie wiederhol-
te sich ein Beitrag, jede Annäherung 
ist einzig» 

In Vaduz aufgewachsen 

Gefragt, ob dies auch für ihre «Vadu-
zer Predigt» gelte, antwortete Evi 
Kliemand: «Die Einladung zur Vadu-
zer Predigt kam für mich überra-
schend und kann mich persönlich 
nicht unbeteiligt lassen, da allein 
der Ort an frühere Schichten rührt. 
Der Ort, die Evangelische Kirche 
Ebenholz, verbindet sich mit meiner 
Kindheit und Jugend, lässt Ansätze 
aufscheinen, die ich damals empfing 
- und weitertrug. So entstand noch 
unter dem Impuls der Einladung ein 
Textganzes mit dem Titel: Eine Pre-
digt in Sequenzen (oder die Gabe) - 

eingedenk all der schon gehaltenen - 
und auch nicht gehaltenen - Reden 
(Vom Selbstverständnis).» Kliemand 
weiter: «Und so horchte ich ein wenig 
in den Raum hinaus, woraus die 
Sprache sich bildet - auch die Spra-
che für diese Vaduzer Predigt, mit ih-
ren unerwarteten Reflektionen und 
Wendungen und Erinnerungen, man-
ches wird den Zuhörern vertraut vor-
kommen, auch wenn es in einem an-
deren Licht erscheinen mag.» Evi 
Kliemand wuchs in Vaduz auf. Ausge-
bildet wurde sie in Genf, New York, 
Zürich und St. Gallen. Schriftstelle-
rin, Malerin, Publizistin. Zahlreiche 
Ausstellungen, Publikationen, Aus-
zeichnungen. Sie wohnt und arbeitet 
in Liechtenstein. Weiteres hierzu 
unter: www.kl iemand.li. 	(red/pd) 


